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Erster „Offener Bücherschrank“ im Foyer des Rathaus es Kerpen 
 
 
Die Kolpingstadt Kerpen stellt ihren ersten „Offenen Bücherschrank“ im Foyer des 
Rathauses vor.  
 
Interessierten Bürgerinnen und Bürgern wird durch den Offenen Bücherschrank die 
Möglichkeit zu geben, während der Öffnungszeiten des Rathauses und ganz ohne 
Bürokratie kostenlos Bücher zu entleihen. Diese kann man dann behalten oder 
bringt sie zurück. Oder aber man stellt ein anderes Buch ein – vielleicht sogar meh-
rere?! So soll ein ständiger Austausch gefördert werden. Sicher hat jeder bei sich zu 
Hause Bücher, die ihn nicht interessieren oder die bereits gelesen wurden. Diese 
Bücher können so anderen Menschen zur Verfügung gestellt werden. Insbesondere 
die Zurverfügungstellung von Kinderbüchern wäre wünschenswert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PP
RR

EE
SS

SS
EE

II NN
FF

OO
RR

MM
AA

TT
II OO

NN
   



- 

V:\Bürgermeisterin\Pressemitteilung\Presse2012\2012-03-30Bücherregal.doc 

 
 
Der öffentliche Bücherschrank wurde auf Initiative der Fraktion Bündnis 90/Grüne eingerich-
tet; die Regalmöbel steuerte Bürgermeisterin Marlies Sieburg privat bei.   Mit dem Offenen 
Bücherschrank wurde eine Idee aufgegriffen, die in anderen Städten bereits erfolgreich prak-
tiziert wird. Betreut und kontrolliert werden soll das Bücherregal durch Gesa Krings, die Frak-
tionssekretärin der Fraktion Bündnis 90/Grüne (Kontrollen erfolgen bezüglich der Art der Bü-
cher, d.h., es dürfen keine Gewalt verherrlichenden, extremistischen oder ähnliche Bücher 
eingestellt werden). Sie ist auch Ansprechpartnerin für evtl. Fragen. (02237/58-394). 


